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Sicherheitsdatenblatt 
Gemäß EG-Richtlinie 2001/58/EWG 

Druckdatum: 26.03.2008 überarbeitet am 04.06.2009 
 
HANDELSNAME:  DC 923-HT  Hochtemperatur Solarflüssigkeit 

1. STOFF-/ZUBEREITUNGS- UND FIRMENBEZEICHNUNG 

Angaben zum Produkt 
Handelsname: Hochtemperatur Solarflüssigkeit 
Artikelnummer: DC 923-HT 
Verwendung des Stoffes: Frostschutzmittel 
Hersteller/Lieferant: Thermochema GesmbH 
 Industriegebiet 6 
 4460 Losenstein 
 Tel.: 07255/42 44 
 Fax:07255/4244-99 
 e-Mail: office@thermochema.at 
Vergiftungszentrale: 01 406 43 43 

2. MÖGLICHE GEFAHREN 

Gesundheitsschädlich beim Verschlucken. 
EINSTUFUNG Xn, R22 / Xi, R36/38 

3. ZUSAMMENSETZUNG / ANGABEN ZU DEN BESTANDTEILEN 

Name EC-Nr. CAS-Nr. Inhalt Einstufung 

Monopropylenglykol technisch 200-338-0 57-55-6 27-44,55%  

Kühlmittelkonzentrat EXSC 50   2,25-9% Xi, R36/38 

Polypropylene Glycol 500-039-8 25322-69-4 6,78-11,3% Xn, R22 
 
Der vollständige Text für alle R-Sätze ist in Abschnitt 16 wiedergegeben. 
 
ZUSAMMENSETZUNGSBEMERKUNGEN 
Es handelt sich um eine Zubereitung. 

4. ERSTE-HILFE-MASSNAHMEN 

Nach Einatmen: Das Opfer sofort von der Expositionsquelle entfernen. Die bewusstlose Person in die 
stabile Seitenlage bringen und sichern, dass sie atmen kann. Ärztliche Hilfe suchen. Bei 
jedem Anzeichen von Atembeschwerden sind die betroffenen Personen an die frische 
Luft zu bringen und ruhig zu halten, während Arzt konsultiert wird. 

Nach Verschlucken: KEIN ERBRECHEN HERBEIFÜHREN! Sofort den Mund wiederholt mit Wasser 
ausspülen. Bei Gefahr von Bewusstlosigkeit, die betroffene Person in eine gesicherte 
Seitenlage bringen und so transportieren. Wenn der Wunsch geäußert wird, der 
betroffenen Person schluckweise Wasser geben - viel Wasser trinken. Der betroffenen 
Person nichts zu trinken geben, wenn sie bewusstlos ist. Sofort Arzt konsultieren! 

  
 Falls Erbrechen eintritt, darauf achten, dass die betroffene Person das Erbrochene nicht 

einatmet. Einer bewusstlosen Person nichts in den Mund geben. 
 
Nach Hautkontakt: Kontaminierte Kleidungsstücke ausziehen. Sofort die Haut mit warmem Seifenwasser 

waschen. Keine Lösungsmittel verwenden. Bei andauerndem Unwohlsein bzw. wenn 
Reizung anhält, Arzt konsultieren.  

Nach Augenkontakt: Augen sofort mind. 15 Minuten lang mit viel Wasser spülen, Augenlider dabei 
hochziehen. Sicherstellen, dass Kontaktlinsen vor dem Spülen der Augen entfernt 
werden. Mindestens 15 Minuten lang weiterspülen. Bei andauerndem Unwohlsein bzw. 
falls Reizung anhält, Arzt konsultieren.  
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5. MASSNAHMEN ZUR BRANDBEKÄMPFUNG 

Geeignete Löschmittel:  Materialzufuhr zum Feuer stoppen. Feuer kann gelöscht werden mit: Dampfnebel 
oder Nebel, Alkoholbeständiger Schaum, Kohlendioxid (CO2), Löschpulver, Sand, 
Dolomit usw.  

 Einen Feuerlöscher entweder mit Kohlendioxidschaum oder mit Trockenpulver 
verwenden. Bei größeren Bränden sollte ein Wasserstrahl eingesetzt werden. 

 
Hinweise zur Brandbekämpfung:  Brandgase nicht einatmen. Bei Feuereinrichtung die Behälter mit Wasser 

kühlen und die Dämpfe verteilen. Ablauf von Abwasser in die Kanalisation 
und in Wasserquellen verhindern. Eindämmen zur Wasserüberwachung.  

 
Besondere Brand- und Explosionsgefahren:  Keine ungewöhnlichen Feuer- oder Explosionsgefahren  
 angegeben.  
 
Besondere Schutzausrüstung bei der Brandbekämpfung:  Wahl von Atemschutzgerät bei Feuer: Die 

generellen Maßnahmen des Arbeitsplatzes 
beachten. Bei Feuer umgebungsluftunabhängiges 
Atemschutzgerät und komplette 
Feuerschutzausrüstung tragen. 

6. MASSNAHMEN BEI UNBEABSICHTIGER FREISETZUNG 

Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen: Schutzkleidung tragen wie in Sektion 8 dieses 
Sicherheitsdatenblattes beschrieben. Berührung mit der Haut und den Augen 
vermeiden. 

 
Umweltschutzmaßnahmen:  Abläufe abdecken, damit keine auslaufenden Stoffe in das Abflusssystem 

gelangen. 
 
Verfahren zur Reinigung:  Das Leck abdichten, sofern dies ohne Risiko möglich ist. Alle Zündquellen löschen. 

Funken, Flammen, Rauch, Hitze vermeiden. Für angemessene Be-/Entlüftung 
sorgen - lüften. Notwendige Schutzausrüstung tragen. Unbefugte Personen 
fernhalten. Nicht in die Kanalisation entsorgen. Mechanisch entfernen. Reste mit 
chemischem Bindemittel oder, falls erforderlich, mit Vermiculit, mit trockenem Sand 
oder Erde aufnehmen In geschlossenen Behälter lagern. Weitere 
Entsorgungsmaßnahmen, siehe Kapitel 13. 

7. HANDHABUNG UND LAGERUNG 

Vorsichtsmaßnahmen bei Verwendung: 
Darf in engen Räumen nicht ohne ausreichende Ventilation oder ohne Atemschutz benutzt werden. Alle 
Zündquellen beseitigen. Von Wärme, Funken und offenem Feuer fernhalten. Einatmen von Dämpfen vermeiden. 
Säure, Feuchtigkeit und feuergefährliches/brennbares Material vermeiden. 
Auslaufende Stoffe können das Gehen erschweren und Oberflächen rutschig machen. Mit Granulat aufsaugen. 
Schutzmaßnahmen für den Umgang mit frisch hergestellten PUR-Formkörpern: Unter Verwendung dieses 
Rohstoffs erzeugte Polyurethan-Formkörper mit nicht abgedeckten Oberflächen, können –in Abhängigkeit von 
den Verarbeitungsparametern bei der Herstellung – noch Spuren von Stoffen (z.B. Ausgangs- und 
Folgeprodukte, Katalysatoren, Trennmittel) mit gefährlichen Eigenschaften an der Oberfläche enthalten. 
Hautkontakt mit diesen Stoffspuren muss vermieden werden. Daher müssen beim Entformen und sonstigem 
Umgang mit frischen Formteilen mindestens textile Schutzhandschuhe verwendet werden, die vorzugsweise im 
Innenhand- und Fingerbereich von außen mit Nitrilkautschuk, PVC oder PUR beschichtet sind. Es wird 
empfohlen eine an die Bedingungen des üblichen Umgangs mit frischem Polyurethan-Formteilen angepasste 
Schutzkleidung zu tragen. 
 
Verwendungsanweisung: 
Nicht mehr als 7 Meter pro Sekunden pumpen. Elektrische Aufladung durch ordnungsgemäße Erdung 
vermeiden.  
 
Vorsichtsmaßnahmen bei Lagerung: 
Das Produkt trocken und kalt in dicht geschlossenen Originalbehältern aufbewahren. Bei Temperaturen unter 
50°C aufbewahren. Von Wärme, Funken und offenem Feuer fernhalten. Von Nahrungsmitteln, Getränken und 
Futtermitteln fernhalten. 
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Lagerungshinweise: Nicht spezifizierte Lagerung.  

8. EXPOSITIONSBEGRENZUNG UND PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNG 

Name Std LT – ppm LT – mg/m³ ST – ppm ST – mg/m³ 

DC924-PXL WEL 474 keine Norm  mg/m³  

Kühlmittelkonzentrat EXSC 50  Keine Norm  Keine Norm  

Monopropylenglykol technisch WEL 150 ppm 474 mg/m³ mg/m³  

 
Schutzausrüstung 
 

   
 
Technische Maßnahmen: Darf in beengtem Raum nur bei ausrechender Ventilation gehandhabt werden.  
Handschutz: Kontakt mit der Haut vermeiden, bei längerem oder wiederholtem Kontakt 

chemikalienbeständige Schutzhandschuhe tragen. Gegebenenfalls Wegwerfärmel 
zum Schutz der Arme verwenden. SPEZIFISCHE EMPFEHLUNGEN.  
Schutzhandschuhe tragen aus: Undurchlässiger Stoff, Nitrilgummi. Gummi 
(Naturgummi, Latex). 

Augenschutz: Anerkannte Schutzbrille tragen / Gesichtsschutz wird empfohlen. 
Hygienemaßnahmen: Am Ende jeder Schicht und vor dem Essen, Rauchen und Toilettenbesuch Hände 

waschen. Kontaminierte Kleidungsstücke sofort entfernen. Falls die Haut verschmutzt 
ist, sofort mit Seife und Wasser reinigen.  
RAUCHEN IM ARBEITSBEREICH IST VERBOTEN! Bei der Arbeit nicht essen oder 
trinken. 

9. PHYSIKALISCHE UND CHEMISCHE EIGENSCHAFTEN 

Form: Flüssigkeit Zähflüssig 
Farbe: rot 
Geruch: mild 
Sonstige Angaben: Die angegebnen Informationen beziehen sich auf den 

Hauptbestandteil. 
Löslichkeit: Wasserlöslich 
Siedepunkt (°C) nicht bestimmt 
Schmelzpunkt (°C) nicht bestimmt 
Relative Dichte 1,0523 g/cm³ bei 20 °C 
Dampfdichte (Luft=1) nicht bestimmt 
Dampfdruck: nicht bestimmt 
Viskosität: nicht bestimmt 
Flammpunkt (°C) nicht bestimmt 
Selbstentzündungstemperatur (°C) nicht bestimmt 
Explosionsgrenze – untere (%) nicht bestimmt 
Explosionsgrenze – obere(%) nicht bestimmt 
Verteilungskoeffizient (N-Octanol/Wasser) nicht bestimmt 
Wasserlöslichkeit (g/100g H“O bei 20 °C) nicht bestimmt 

10. STABILITÄT UND REAKTIVITÄT 

Stabilität: Keine besonderen Stabilitätsbedenken.  
 
Zu vermeidende Bedingungen:  Übermäßige Hitze über längere Zeit vermeiden. Hitze, und andere 

Zündquellen vermeiden. Reagiert heftig mit: Isocyanates. 
 
Zu vermeidende Stoffe: Stark oxidierende Stoffe 
 
Gefährliche Zersetzungsprodukte: Bei Feuer können sich giftige Gase (CO, CO2 NOx) entwickeln.  
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11. ANGABEN ZUR TOXIKOLOGIE 

Akute Toxizität 1 – LD 50  > 5000 mg/kg (oral Ratte) 
 
Allgemeine Angaben: Keine besondere Gesundheitsgefahr angegeben. 
 
Verschlucken:  Keine bekannten schädlichen Folgen zu erwarten nach Verschlucken solcher Mengen, wie sie 

im Falle eines Unfalls wahrscheinlich sind. Gesundheitsschädlich beim Verschlucken. 
 
Bezeichnung:  Kühlmittelkonzentrat EXSC 50 
Inhalationstoxizität: (siehe Bemerkungen) 

12. ANGABEN ZUR ÖKOLOGIE 

Ökotoxizität: Wird nicht als umweltgefährdend angesehen. Die Bestanteile des Produktes sind als nicht 
umweltschädigend eingestuft. Dies schließt jedoch nicht die Möglichkeit aus, dass große oder 
häufige Mengen eine schädliche Wirkung auf die Umwelt haben können.  

 
Mobilität:  Das Produkt ist wasserlöslich. Nicht in Gewässer, Abwässer oder ins Erdreich gelangen lassen. 
 
Abbaubarkeit: BOD: 87 bis 92 % ThOD (28 Tage). Das Produkt ist biologisch leicht abbaubar. 
 
Bezeichnung: Monopropylenglykol technisch 
Verteilungskoeffizient: 0,92 
Ökotoxizität: Wird als nicht umweltgefährdend angesehen. Die Bestandteile des Produktes sind 

als nicht umweltschädigend eingestuft. Dies schließt jedoch nicht die Möglichkeit 
aus, dass große oder häufige Menge eine schädliche oder schädigende Wirkung 
auf die Umwelt haben können.  

LC50, 96 H, FISCH, mg/l nicht bestimmt 
EC50, 48 h, DAPHNIA, mg/l 43,5 (Daphnia magna), 27,3 (Saltwater mysid) 
IC50, 72 h, ALGEN, mg/l 24,2 (Süßwasser Alge), 19,3 (Meeresalge) 
Mobilität: Das Produkt ist wasserlöslich 
 
Bioakkumulationspotential:  Bioakkumulationspotential wird nicht erwartet. VCF < 1,5 (Not expected to 

bioaccumulate) 
Abbaubarkeit:  BOD: 87 bis 92 % ThOD (28 Tage) 
 
Akute Fischtoxizität:  Wird nicht als giftig für Fische gehalten. 

13. HINWEISE ZUR ENTSORGUNG 

Allgemeine Angaben: 
Darf weder beabsichtigt noch unbeabsichtigt in Kanalisation, Grundwasser oder Erdboden gelangen. 
 
Entsorgungsmethoden: 
Dieses Material muss gemäß den lokalen und/oder nationalen Müllentsorgungsvorschriften durch ein 
zugelassenes Müllentsorgungsunternehmen entsorgt werden. Mit dem Produkt kontaminierte Behälter nicht 
wiederverwenden. Falls Behälter ungefährlich gemacht werden können, sind sie gemäß Vorschriften zu recyceln. 

14. ANGABEN ZUM TRANSPORT 

UN-Nummer None 
ADR Klasse Nicht klassifiziert nach Transportrecht 
Verpackungsgruppe: None 
Gefahrnummer: nicht relevant 
CEFIC TEC(R) Nr. None 
IMDG Klasse None 
EMS None 
Meeresschadstoff Nein. 
Luft Klasse None 
 
Kein Gefahrgut gemäß den internationalen Regeln bzgl. Transport von Gefahrgut (IMDG, ICAO/IATA, ADR/RID). 
Der Transport dieses Produkts ist nicht gefährlich. 
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15. VORSCHRIFTEN 

Kennzeichnung:  
 
 
 
 
Enthält: Polypropylene Glycol 
 
Risikostätze: NC nicht eingestuft 
 R22 Gesundheitsschädlich beim Verschlucken. 
 
Sicherheitssätze: P13 Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage für berufsmäßige Verwender erhältlich. 

S46 Bei Verschlucken sofort ärztlichen Rat einholen und Verpackung oder Etikett 
vorzeigen. 

S36/38/39 Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung, Schutzhandschuhe und Schutzbrille 
tragen. 

 S28B Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife. 
 
EU Richtlinien:  
Richtlinie 67/548/EWG über gefährliche Stoffe. 
Richtlinie 199/45/EG über gefährliche Zubereitungen. 
 
Wassergefährdungsklasse: WGK 1 

16. SONSTIGE ANGABEN 

Informationsquellen 
Dangerous Properties of Industrial Chemicals, 7. ed., Sax & Lewis, ´88. (Gefährliche Eigenschaften industrieller 
Chemikalien). Fire and Related Properties of Industrial Chemicald, Fire Protection Association 
European Product Safety Department 
 
Revisionsanmerkungen 
Issued in new format for REACH compliance Updated toixicological date Alterations to sections(s) 1 11 16 
 
Überarbeitet am 04.06.2009 
 
R-Sätze (Vollständiger Text)  
NC nicht eingestuft 
R22 Gesundheitsschädlich beim Verschlucken 
R36/38 Reizt die Augen und die Haut 
 
In Informationen in diesem Dokument wurde auf Grundlage des besten verfügbaren Wissens gemäß den 
Anforderungen der Vorschriften zu Chemischen Gefahren, Informationen und Verpackung aus Jahr 1994 
(aktualisiert 1999) zusammengestellt. Das bedeutet nicht, dass diese Information in allen Fällen vollständig oder 
exakt ist. Es liegt in der Verantwortung der Benutzer, ihre eigenen Anforderungen in Bezug auf die Anwendung 
der Information und/oder der Empfehlungen, die sie für ihre eigenen Zwecke erhalten haben, zu erfüllen. Diese 
Information bezieht sich nur auf das angegebene Produkt und gilt nicht für den Gebrauch zusammen mit 
irgendwelchen anderen Materialien oder in anderen Anwendungen. Die Angaben sind nach besten Wissen und 
Gewissen zum Zeitpunkt der Erstellung richtig und verlässlich. Eine Garantie für die Genauigkeit, Verlässlichkeit 
und Vollständigkeit wird nicht gewährt. Es liegt in der Verantwortlichkeit des Anwenders, selbst zu seiner 
Zufriedenheit diese Informationen auf Eignung  für seine Anwendung zu prüfen.  
 
Firma/Ansprechpartner: 
Thermochema GesmbH 
Industriegebiet 6 
4460 Losenstein 
E-Mail: office@thermochema.at 
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